
Die ſilberne Schlange
Eine wahre Geſchichte von M Reinhold

Nachdruck verboten

Sie lag zwiſchen Gold und Edelſteinen Diamanten
Snmaragden und Rubinen

Es war eine einfache ſilberne Schlange in Form eines
Armbandes für Damen Als Augen waren dem ſſpitzen

Kopfe zwei rothe Steine eingeſetzt die ſilbernen Schuppen
des Körpers glitzerten und blitzten wenn ein Sonnenſtrahl

darauf fiel
Sie war einfach die ſilberne Schlange unter den hundert

koſtbaren Dingern die im Schaufenſter des bekannten Juwe
liers ausgeſtellt waren

Und doch funkelten die rothen Augen verführeriſch und
mancher Blick welcher das ſchmucke Stück getroffen hatte
konnte ſich nicht wieder losreißen davon
St I an ſagt der Schlangenblick lähme und banne zur

elle
So ſchien es auch hier zu ſein Oft war die ſilberne

Schlange nachdem ſie einen Käufer gefunden aus dem Schau
fenſter verſchwunden aber ſtets war ſie durch eine Nach
folgerin erſetzt

Die ſilberne Schlange war ein intereſſantes begehrtes
Schmuckſtück

Wieder begegneten ſich ein Paar Frauenaugen mit denen
der Schlange

Ein Sonnenſtrahl blitzte gerade herüber die rothen Augen
Ileuchteten und ſtarr heftete ſich der Blick der Beſchauerin
auf die niedliche Arbeit

Wie hübſch flüſterte der Mund Es kam etwas zag
haft heraus und die junge Frau wagte nicht recht den Blick
zu dem Manne mit dem blonden Vollbart zu erheben der
De tn ithigemm Lächeln ſich an ihrer naiven Bewunderung
weidete

Ja das iſt Alles ſehr hübſch aber auch recht theuer
agte er lachend und wollte ſie bewegen den Spaziergang
ortzuſetzen

Ach Du ſchmollte die junge Frau nun aufſchauend
e lin ja nicht Alles ich meine nur dies hier dieſes

ü 44
l Es war als ob die ſilberne Schlange die Worte ver

ſtanden hätte und ſtolz darauf ſei Sie blitzte und leuchtete
nur ſo im Sonnenlicht

Die ſilberne Schlange meinſt Du Agnes fragte der
Mann Jn der That ein hübſches Stück Doch nun komm
wir haben keine Zeit mehr

Jmmer ſo eilig wenn mir etwas gefällt zürnte die
junge Frau Jch habe keine gar keine Schmuckſachen wie
andere Leute und die Schlange koſtet ja gar nicht ſo viel
Siehſt Du nur 25 Mark ſteht auf dem Zettel

So viel verbdiene ich aber nur in der Woche
Wir haben aber trotzdem geſpart Du weißt ja wie

ſehr ich mich in Acht nehme keine unnützen Ausgaben zu
ne machen
77 Wir haben aber auch noch manches Stück für die Wirth
a g zu kaufen und das iſt doch wohl nothwendiger als

ehen ieſes Spielzeug Du biſt ſo hübſch genug
Ach das ſagſt Du ſo Andere Frauen ſind hübſcher

wie ich und tragen doch Koſtbarkeiten
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z Das könnteſt Du auch haben Warum bleibſt Du denn
auf Deinem Poſten Herr Bernhard hat Dir ja ein Kom
pagniegeſchäft angeboten und wenn Jhr Beide zuſammen
arbeitet dann wird es ſchon gehen

Laß doch das ſagte der Mann unmuthig Du weißt
ich traue dem Bernhard nicht Der Menſch hat zu viele
Pläne er glaubt Alles im Handumdrehen erreichen zu

n und dabei verſteht er vom Geſchäft viel weniger

a 44Eben deshalb ſollteſt Du mit ihm Halbpart machen
e die Frau eifrig wir würden den Vortheil davon
aben

Wir ſprachen ja aber doch von dem ſilbernen Schlangen
armband und nicht von dem Kompagniegeſchäft mit Bern
hard Wenn Du kein Wort wieder davon ſprechen willſt
will ich Dir das Ding kaufen

Tauſend Dank rief die junge FrauFünf Minuten ſpäter blitzte die Schlange an ihrem Arm
die rothen Aeuglein leuchteten der ſchlanke Körper dehnte ſich
W z FGrangen im Hauſe bedeuten Glück ſagte Frau

gnes

Schlangen bringen auch Zwietracht ins Haus war
die ernſte Antwort

Vier Wochen ſind darüber vergangen
Frau Agnes ſitzt am Fenſter ihres beſcheidenen aber

wohnlichen Heims Das Schlangenarmband befindet ſich
z ren Platze ſeine Beſitzerin iſt noch immer ſehr ſtolz

arauf
Doch auch einigen Aerger hat ſie davon gehabt Jm

Hauſe hatten die Nachbarinnen ſie beim Erblicken des funkeln
den Schmuckſtückes gefragt Sie haben wohl in der Lotterie

gewonnenAls ob man ſich ſo etwas nicht kaufen könnte wenn
man ſonſt ſparſam iſt

Und dann noch ein anderer Fall
Eine Nachbarin war mit einem funkelnagelneuen Hute

erſchienen der großen Effekt machte und auch die Bewun
derung unſerer Freundin erweckte

Aber warum kaufen Sie ſich nicht einen ſolchen Hut

Gelegenheitskauf
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Die haben wahrſcheinlich auch mehr Geld wie wir

Einen großen Poſten Herren Anzüge Knaben Anzüge Stoff
Engliſch LederHoſen verkaufe ich um damit zu räumen für die Hälfte
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hatte die Nachbarin gefragt Wer ſolche Sachen kaufen
kann dabei hatte ſie auf die blitzende Schlange ge
wieſen hat auch das Geld für einen ſolchen Hut übrig

Das war s der Hieb hatte geſeſſen Frau Agnes hatte
die Stirn in finſtere Falten gezogen

Das Alles mußte ſie ſich ſagen laſſen und ein einziges
Wort von ihrem Manne hätte doch genügt Alles zum
Beſſeren zu wenden

Wenn er ſelbſtändig Compagnon eigener Geſchäfts
inhaber wurde dann mußte ja das Geld kommen dann
wurde viel mehr verdient dann konnte alle Vierteljahr ein
neuer Hut gekauft werden und zur ſilbernen Schlange noch
manches andere Schmuckſtück

Warum wollte der Mann nur nicht er war thöricht
Sie ſagte es ihm ins Geſicht und ſeine treuen Augen

blickten ſie jedesmal traurig an
Du haſt mir doch verſprochen kein Wort davon wieder

zu erwähnen Die ſilberne Schlange
Ach immer ſprichſt Du von der ſilbernen Schlange

Gönnſt Du mir denn dieſe kleine Freude nicht einmal
Faſt bereue ich es Dir das Ding gekauft zu haben

Seitdem wir es im Hauſe haben iſt es mit Deiner Zu
friedenheit vorbei

Jch bin ganz zufrieden aber mich ärgert es nur daß
Du gar nicht daran denkſt vorwärts zu kommen

Warum Habe ich nicht mein ſicheres Brod habe ich
ſchon jemals gehungert

Das nicht aber ich hätte Dir gern einmal ein beſſeres
Gericht gekocht ſo eins wie die reichen Leute es eſſen

Laß ſie nur ruhig eſſen Jch bin kein Leckermaul ich
will ſatt werden weiter nichts und mehr können die Millio
näre auch nicht erreichen

Konrad mit Dir läßt ſich kein vernünftiges Wort
reden rief ſie böſe

Jch dächte doch lachte er ſonſt wäreſt Du wohl nicht
meine Frau geworden Sieh mal Agnes er faßte ihre
beiden Hände als ich Dich fragte ob Du meine Frau
werden wollteſt ſetzte ich ſofort hinzu daß ich kein reicher
Mann ſei daß ich wohl ein paar hundert Thaler geſpart
hätte aber nur eine beſcheidene Stellung bekleidete Erſt
mit den Jahren würde ich aufrücken können Damals
warſt Du Herz und Seele mit mir aber ſeit Du die ſilberne
Schlange haſt biſt Du wie verwandelt Denkſt Du denn
daß Geld allein glücklich macht Den feinen Herrn gegen
über haben alle Leute reich genannt und vor ein paar Mo
naten fanden ſie ihn doch mit einem Strick um den Hals
Sei alſo ſtill und warte

Wieder ſind vier Wochen ins Land gegangen
Bernhard ſpricht eifrig auf ſeinen Freund Konrad ein

um ihn zum Compagniegeſchäft zu bewegen Dabei ſtreift
ſein liſtiger Blick Frau Agnes die mit klopfendem Herzen
und hochrothem Geſicht am Fenſter ſitzt

Sie wünſcht ſo ſehnlich ihr Mann möchte endlich ein
willigen und Bernhard weiß ſehr genau daß er an der
jungen Frau eine Verbündete hat

Aber ich begreife Dich nicht Konrad wie Du ſo furcht
ſam ſein kannſt ſagt er eifrig das Geſchäft iſt ſo klar
wie die Sonne und ſo ſicher wie Gold Du verſtehſt die
Sache ich kann mit dem Publikum umgehen was ſoll es
alſo dabei noch groß zu riskiren geben Deine heutige
Stellung iſt doch wirklich gar zu niedrig für Dich

Konrad iſt durch das fortwährende Beſtürmen durch
ſeine Frau und den Freund etwas mürbe geworden er
möchte ſchon ja ſagen wenn er ganz gewiß wüßte daß
Alles ſo kommen würde wie der Freund ſagt aber aber

Er hat auf der Treppe beim abendlichen Nachhauſe
kommen eine Nachbar Klatſcherei aufgefangen die viel Aerger
in ihm hervorgerufen hat Er hörte wie Jemand ſagte
der Konrad und ſeine Frau ſind auch wahre Hungerleider
Sie trägt goldene und ſilberne Sachen aber wie ſie ſich ſatt
machen ſollen wiſſen alle Beide nicht

An dieſen Aerger denkt er und ſo ſagt er Jch möchte
ſchon aber zu allem Geſchäftsanfang gehört doch Geld

Geld lachte der Freund ſpöttiſch auf die ſilberne
Schlange an Frau Agnes Arm weiſend wenn die Frau
ſolche Dinger tragen kann hat der Mann auch Geld muß
er Geld haben Das mache doch einem Anderen weiß daß
Du kein Geld haſt

Konrad zaudert mit der Antwort aber Frau Agnes
fühlt ſich durch dieſen Zweifel tief gekränkt Sie kann es
nicht ertragen daß man ſie für Bettler hält

Faſt achtGewiß hat Konrad Geld ruft ſie ſtolz
hundert Thaler

Der Mann wendet ſich raſch um es ſteigt wie eine
rothe Blutwelle zur Stirn aber ſeine Frau hält ſeinem
Blicke Stand und da ſchaut er auf die ſilberne Schlange
deren rothe Augen ſchier unheimlich glänzen

Bernhard macht ſich dieſen Zwiſchenfall zu Nutze
Nun gut Jch dachte eigentlich Du würdeſt über tauſend

Thaler verfügen wie ich aber damit Du ſiehſt daß ich Dein
wahrer Freund bin ſollen Deine achthundert Thaler ſoviel
gelten wie meine tauſend Wir theilen alſo den Verdienſt
ganz genau und ich ſage Dir im Voraus Du wirſt zufrie
den ſein Nun mache aber keine Geſchichten mehr

Konrad ſagt endlich ja ſeine Frau umarmt ihn der
Freund drückt ihm mit ſtrahlender Miene die Hand und die
Schlange blitzt ſo vergnügt als habe ſie Kenntniß von dem
was hier ſoeben vorgegangen

Frau Agnes iſt eine Dame geworden eine feine Dame
ſogar

de Mortheg

Hoſen

Die ſilberne Schlange bildet ſchon lange nicht mehr das
einzige Schmuckſtück goldene Reifen umgeben ſie und bilden
den Neid aller Freundinnen

Man bewohnt die feinſte Wöhnvng im ganzen Hauſe
und die Leute können ſich nicht genug über das Glück der
Beiden wundern

Nun ja das Geſchäft macht ſich viel beſſer als man
erwartet Konrad zeigte in der That daß er ſein Metier
verſtand und Bernhard ließ an Gewandtheit im Verkehr
mit dem ſchwer zu befriedigenden Publikum nichts zu wün
ſchen übrig Er führte Bücher und Kaſſe da ſeine Geſchäfts
einlage die bedeutendere geweſen und Konrad vertraute ihm
nun einmal die Gemeinſchaft begonnen hatte blind
h Nur eine kleine Unbequemlichkeit ſtellte ſich mit der Zeit

eraus

Es zeigte ſich doch daß die achtzehnhundert Thaler zum
erfolgreichen Betriebe nicht genügten aber das war noch
lange kein Unglück das aufblühende Geſchaft fand reichlichen
Kredit und man konnte Alles ausführen was man plante

Natürlich mußte nun auch die äußere Stellung dem
Ganzen entſprechen Bernhard lebte ſchon lange auf großem
Fuße und ſein Compagnon vermochte ſich ſeinem Einfluſſe
immer weniger zu entziehen Man hatte ja nun endlich das
heißerſehnte Geld und konnte für das lange Darben ſich
ſchadlos halten

Freilich wuchs die Geſchäftsſchuld aber wofür gab es
denn Wechſel Und gern wurden dieſe Papiere in Zahlung
genommen war doch die ganze Geſchäftswelt durch längere
Erfahrung davon überzeugt daß die Einlöſung keine Mi
nute zu ſpät erfolgen werde

Das ging verſchiedene Jahre und dann kam ein Um
ſchwung Zu dieſer Zeit trug Frau Agnes ſchon längſt
nicht mehr die ſilberne Schlange ſie war ihr viel zu unſchein
bar geworden und das Stück lag verſtaubt und beſchmutzt
in irgend einem Winkel

Bernhard der Compagnon trat eine größere Geſchäfts
reiſe an und kehrte nicht wieder Statt ſeiner kam ein Brief
welcher den ahnungsloſen Konrad davon unterrichtete daß
die Geldmittel des Geſchäfts zu Ende ſeien daß der Brief
ſchreiber es deshalb vorgezogen habe das Meer zwiſchen
ſich und ſeine Gläubiger zu bringen Konrad möge nur
zuſehen wie er eine Regelung herbeiführen könne

Es ſind juſt zehn Jahre verſtrichen ſeitdem die jugend
W Agnes die ſilberne Schlange an ihren runden Arm
geſteckt

Jetzt ſteht eine blaſſe Frau mit gerötheten Augen am
Fenſter in einem kahlen engen Zimmer welches nur die
allernothwendigſten Möbel enthält Der Traum von Glück
Reichthum und Glanz hat furchtbar geendet

Es ſind entſetzliche Zeiten geweſen mit Mühe iſt es
Konrad gelungen ſich vor dem Schlimmſten vor einer An
klage wegen betrügeriſchen Bankerotts zu bewahren aber er
hat Alles Alles verloren

Frau Agnes hat die wenigen Habſeligkeiten die ihr noch
geblieben an dieſem Morgen gemuſtert und dabei iſt ihr
Finger an die ſilberne Schlange geſtoßen die in einer fin
ſteren Spindecke Jahre unbeachtet gelegen hatte

Sie hat das Schmuckſtück wehmüthig gereinigt und es
unwillkürlich an ihrem Arm befeſtigt Traurig betrachtet
ſie es und harrt des Gatten der ausgegangen iſt um ſeinen
früheren Prinzipal zu bitten ihm wieder Brod zu geben

Da öffnet ſich die Thür und Konrad tritt mit einem
anderen Manne ein Agnes kennt den Letzteren nur zu gut
es iſt der Exekutor der Abgeſandte der Gläubiger

Jch habe nichts mehr gar nichts mehr ſagt Konrad
mit trübem Lächeln zu dem Manne der ſeine Blicke durch
das Zimmer ſchweifen läßt

Da entdeckt er die ſilberne Schlange Agnes hat den
Blick bemerkt ohne ein Wort löſt ſie den Schmuck und mit
zuckenden Lippen reicht ſie ihn dem ſelbſt ergriffenen Beamten
der das herbe Schickſal der Beiden kennt Dann flieht ſie
in eine Kammer

Nehmen Sie das Ding nur mit ſagt Konrad meine
Frau hat es wohl vorhin entdeckt denn ich weiß ſie hat
es ſchon ſeit Jahren nicht mehr getragen

Der Beamte entfernt ſich
Konrad eilt ſeiner Frau nach die in der öden Kammer

ſchluchzend am ſchmalen Fenſterchen ſteht Er erzählt ihr
er habe ſofort einen guten Poſten bekommen und nun werde
auch bald wieder Alles beſſer werden Die ſilberne Schlange
iſt nun fort

Wäre ſie nie zu uns gekommen iſt die leiſe Antwort
Du hatteſt Recht

GHüchermarht
Wir möchten unſere Leſer ganz beſonders auf den ſoeben im Ver

lage von H L von Trautvetter Berlin W 35 Körnerſtraße 15e ſhienenen Wegweiſer durch das neue Einkommenſteuergeſetz vom

24 Juni 1891 mit Formularen und angehängtem Geſetzestexte von
Dr jur Hugo Marck Preis 50 Pf aufmerkſam machen Derſelbe
zeichnet ſich durch große Klarheit und Ueberſichtlichkeit in der Be
arbeitung der einzelnen Geſetzesparagraphen in Bezug auf ihre An
wendung und Auslegung hin aus und iſt für jeden Käufer beſonders
dadurch werthvoll daß er zugleich die Formulare wie man ſich ein
ſchätzt und wie man gegen eine zu hohe Veranlagung zu reklamiren
hat welche wir bis jetzt in allen ähnlichen Bearbeitungen des Geſetzes
vermißten enthält Zu beziehen durch jede Buchhandlung oder gegen
Einſendung von 655 Pf direkt vom Verleger

Unſerer heutigen Nummer liegt ein Proſpekt betreffs Univerſal
Magenpulver von P F W Barella in Berlin bei auf den wir
wegen der vorzüglichen Atteſte ganz beſonders aufmerkſam machen

M Mivrseoh
Veivaigerſtraße 69
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Studeutenrache Ein ſorgloſer stud med in Berlin hatte bei
einer alleinſtehenden Dame ſeit Oſtern ein Zimmer gemiethet und zwar
wie er nebenbei bemerkte bis zu den Ferien Vermietherin und Miether
ſahen ſich faſt nie da Letzterer durch Frühſchoppen Exbummel Kom
merſe u ſ w unausgeſetzt von Hauſe fern gehalten wurde Unſer
Studio packte bei Beginn der großen Ferien ſeine Koffer um zur
Erſparung der Miethszahlnung ſein bisheriges Heim zu verlaſſen mußte
aber zu ſeiner Verwunderung wahrnehmen daß die Bermietherin die
Koffer nicht herausließ da eine formelle vom Geſetz feſtgeſtellte Kün
digung nicht vorausgegangen ſei Der Student mußte wie ſauer es
ihm auch wurde den Miethszins noch auf vier Wochen bezahlen um
eine Reiſe nach dem elterlichen Hauſe unter Mitnahme der Koffer
antreten zu können Die Vermietherin ſagte ihm mit triumphirender
Miene Recht muß Recht bleiben und wünſchte ihm viel Glück
Am anderen Tage ſollte die Dame ihre That bitter bereuen denn es
verging keine Viertelſtunde ohne daß Jemand geklingelt hätte unter
dem Vorgeben den abgereiſten Studenten ſprechen zu müſſen Sie
nahm ſich vor nicht mehr zu öffnen aber die ungebetenen Gäſte ver
urſachten mit der Klingel einen wahren Höllenlärm und die Unglück
liche gab nach Das Spiel dauerte bis der Nachtwächter das Haus
ſchloß Die ſchlaue Dame klebte nun ein großes Plakat an die Thür
das die Worte trug Studioſus M iſt verreiſt Beſtellungen werden
nicht angenommen Dies ſchien man aber auf gegneriſcher Seite er
wartet zu haben denn bei jeder Briefausgabe der Reichspoſt hatte
der Briefträger auch eine Beſtellung an die Dame zu erledigen
Jeder angelangte Brief hatte als Einlage ein Briefchen an
den Studioſus Jn der Zwiſchenzeit ſchleppten auch die Briefausträger
der Packetfahrtgeſellſchaft Briefe an So nahm das Geklingel an der
Thür kein Ende und die Adreſſatin war vor Aufregung einer Ohn
macht nahe Der dritte Tag brachte das Unheilvollſte Es kam eine
umfangreiche Kiſte für den abweſenden Studenten an Einer der Be
gleiter der Kiſte wies ſich durch ein Schreiben und den Stubenſchlüſſel
aus daß er beauftragt ſei das in der Kiſte befindliche wiſſenſchaftliche
Präparat das der Student angekauft habe in deſſen Zimmer aufzu
ſtellen Die Vermietherin konnte keinen Einſpruch erheben und begnügte
ſich damit Alles zu überwachen Zu ihrem Entſetzen hob man aus
der Kiſte ein menſchliches Skelett Mit einer empörenden Gefühl
loſigkeit bemerkte der eine der Auspacker Jch habe den Kerl hinrichten
ſehen bemerken Sie wohl hier zwiſchen dem dritten und vierten
Wirbel ſchlug Krauts hindurch Die Dame gerieth außer ſich und
verlangte die ſofortige Hinwegſchaffung des Skeletts Jch habe meinen
Auftrag erfüllt erwiderte einer der Herren im übrigen thun Sie
was Sie nicht laſſen können Hüten Sie ſich die Rechte Jhres Miethers
zu verletzen Recht muß Recht bleiben Jn der nächſten Minute
befand ſich die Dame allein bei dem Skelette Sie ſtürzte zur Thür
hinaus und verſchloß ſie doppelt aber ein Grauen verfolgte ſie den
Tag über und als der Abend kam und ſie daran denken mußte mit
dem Skelett eines Geköpften in derſelben Wohnung zubringen zu ſollen
da eilte ſie zu einer Freundin und bat um Nachtherberge Am anderen
Morgen ſchrieb ſie einen flehentlichen Brief an den Unmenſchen den
Studenten der aber blieb hart und die Bedauernswerthe iſt erſt zu
Beginn des Sevtembers den unheimlichen Gaſt losgeworden

Fürſprache übers Meer Vor den Pariſer Geſchworenen
ſtand vor einigen Tagen ein junger Mann unter der Anklage des
Gattenmordes Emile Robert hatte vor wenigen Jahren eine
hübſche elegante Pariſerin geheirathet ſeine Erwerbsverhältniſſe waren
aber nicht die beſten und ſo entſchloß er ſich im Jahre 1889 nach
Amerika auszuwandern Seine junge Frau ließ er in Paris zurück
er korreſpondirte jedoch eifrig mit ihr und ſandte ihr auch reichlich
Geld denn er hatte bald eine rentable Anſtellung in Louiſiana erhalten Zuletzt ergriff ihn aber die Sehnſucht nach ſeiner Frau und

ſo traf er eines ſchönen Tages unvermuthet in Paris ein Hier wartete
ſeiner jedoch eine furchtbare Ueberraſchung Er fand ſeine Gattin die
er als züchtige Hausfrau verlaſſen und die ihm durch zwei Jahre
die zärtlichſten und ſcheinbar aufrichtigſten Briefe geſchrieben hatte als

als Chanſonettenſängerin in einem Café chantant der niederſten
Sorte bejubelt von einem Auditorium wüſter Burſchen die ſämmtlich
ſehr vertraut mit der Gefallenen verkehrten Das Entſetzen aber auch
die Wuth des unglücklichen Ehemannes waren grenzenlos es kam zu
einer Auseinanderſetzung zwiſchen den beiden Gatten zu deren Schluſſe
der empörte Mann einen Revolver aus der Taſche riß und ſeiner
Gattin die ihn auf eine ſo ſchändliche Weiſe betrogen hatte während
er ſich für ſie mühte und plagte einige Kugeln in die Bruſt jagte
Die Frau ſtarb und der Mörder der vollkommen geſtändig war kam
wie erwähnt vor die Geſchworenen Er machte auf dieſelben
einen ſehr günſtigen Eindruck trotzdem aber wäre wohl ein ver
urtheilendes Verdikt geſprochen worden wenn ſich nicht gegen
Schluß der Verhandlung ein ſenſationeller Zwiſchenfall
ereignet hätte Der Vertheidiger des Angeklagten erhob ſich nämlich
und brachte nachdem er die diesbezügliche Erlaubniß des Präſidenten
eingeholt hatte ein merkwürdiges Schriftſtück zur Verleſung Dieſes
Schriftſtükk war eine Maſſenpetition der Bürgerſchaft
von Louiſtiana an den Pariſer Gerichtshof und enthielt eine
Fürbitte für Emile Robert Mit tiefer Betrübniß hieß es in dem
Schriftſtücke haben wir von dem Schickfale unſeres unglücklichen

reundes Emile Robert vernommen Durch mehrere Jahre hat
mile Robert in unſerer Mitte gewohnt und ſich während dieſer

Zeit die Achtung und Sympathie ſeiner Mitbürger in außergewöhn
lichem Maße zu erwerben gewußt Wir haben ihn als einen Mann
von großen Verdienſten von Redlichkeit Jntelligenz Energie und Fleiß
kennen gelernt und wir haben aufrichtige Freude empfunden als Emile
Robert erklärte ſich dauernd in unſerer Stadt niederlaſſen zu wollen
Nun iſt das furchtbare Ereigniß eingetreten durch das Leben und
Freiheit unſeres Freundes bedroht werden und deshalb ſtellen wir
die geſammte Bürgerſchaft Louiſianas ohne Unterſchied des Glaubens
der Nationalität und der volitiſchen Geſinnung die Bitte bei der
Urtheilsſprechung über Emile Robert die größtmöglichſte Milde walten
zu laſſen Die Verleſung dieſes wohl einzig in ſeiner Art daſtehen
den Schreibens rief im Gerichtsſaale eine lang andauernde Bewegung
hervor und die Augen des Angeklagten füllten ſich mit Thränen als
er vernahm wie ſeine neuen überſeeiſchen Mitbürger für ihn eintraten
Auch die Geſchwornen waren ſichtlich ergriffen ſie zogen ſich bald
darauf zurück und als ſie wieder erſchienen verkündeten ſie ein
freiſprechendes Urtheil Jm Auditorium wurde das Verdikt mit
lebhaften Beifallsrufen begrüßt

Das Berliner Gigerlthum hat in ſeinem ernſten Wettkampf
mit den Wiener und Pariſer Genoſſen um die Erfinnung neuer Mode
thorheiten jetzt nach langem und redlichem Bemühen einen recht acht
baren Erfolg zu verzeichnen Während es bisher nur Mode war die
Handſchuhe wohlgefaltet in Rock geknöpft zu tragen um die Hände für
die armdicken Theeſtaudenſpazierknüppel frei zu behalten denn in
einer Hand iſt dieſer dauernd aus leicht begreiflichen Gründen nicht zu
ſchwingen verlangt der neueſte Auswuchs der Berliner Mode jetzt
von ihren Jüngern die Handſchuhe auf dem Hut zu tragen Dieſer
Tage konnte man Unter den Linden ſchon einzelne Modegecken beobachten
welche ſich pflichtſchuldigſt befleißigten dieſem neueſten der vielen neuen
Gebote der heurigen Mode nachzukommen Daß dieſe erſten Pioniere
der Mode bald zahlreiche Nachahmer finden werden dafür bürgt die
Wahrheit des bekannten Sprichworts von dem einen und den vielen
Narren Die Handſchuhe werden die Fnerr nach vorn auf den linken
Hutrand gelegt und durch eine kleine Klemme am Hutbande feſtgehalten
Bedingung iſt daß die Handſchuhe neu ehrenvoll aber für den Träger
iſt es daß ſie klein ſind ſodaß die Berliner Handſchuhmacher ihr Lager
an Damenhandſchuhen ſchleunigſt werden erweitern müſſen

Eine neue Kur macht amerikaniſchen Blättern zufolge jetzt in
San Francisco viel Aufſehen Jhr Entdecker der Dr med Kuddel
muddel hat damit bei Magenleidenden die von allen anderen Aerzten
aufgegeben waren die erfreulichſten Erfolge erzielt Er ſagt ſich man
muß den ei r Magen behandeln wie ein Gaucho in Braſilienein wildes Fferd zähmt indem er ihm auf den Rücken ſpringt und es

in die Steppen hetzt bis es ermüdet zuſammenbricht und die Macht
des Reiters anerkennt Man muß den Magen durch die unſinunigſten
Gerichte in Tobſucht verſetzen und nicht eher darin nachlaſſen bis er
den Kampf ermüdet aufgiebt Die Ausführung dieſer kühnen Jdee warvon den herrlichſten Ecſolgen gekrönt Zwar ſchildern alle Patienten

die erſten vierzehn Tage als eine furchtbare Zeit Sie hatten Empfin
dungen als würden unzählige Ratten von kläffenden Rattenbeißern
unabläſſig durch ihre Gedärme gejagt und dann wieder als rotirten
n ihrem Innern eine Menge von tahldrahtbürſten oder als würden

dort fortwährend Regenſchirme aufgeſpannt Dann aber ſtellte ſich all
mählich ein Zuſtand ſeliger Ruhe und unſäglichen r ein und
nach vier Wochen war d eilung vollendet Folgender Speiſezettel
liegt der Kur zu Grunde ſtes Frühſtück Milchſuppe mit Gurken
ſalat und Backpflaumen Zweites Frühſtück Saurer Hering mit
Schlagſahne Veefſteak in Vendenſpruy Mittageſſen Heidelbeer
ſuppe mit Radieschen und Pfeffergurken Schleie in Anis Reine
clouden in Eſſig und Oel Rehziemer mit Schnittlauch Zucker und
Zimmet Chokoladenpudding mit Remouladenſauce Gurkenreis
Syrup und alter Käſe Abendeſſen Pellkartoffeln mit Himbeerſauce
Klops in Vanillecreme

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Anfgeboten
7 September Der Bahnarbeiter Heinrich Hegeſcheidt und Martha

Schubert Kutſchgaſſe 3 und Spitze 31 Der Hausdiener GuſtavHoffmann und Karoline Böke Parkſtraße 16 und Leipzigerſtraße 47

Der Fleiſcher Franz Kaiſer und Jda Bloßfeld Bernburgerſtraße 17
Der Schauſpieler Oskar von Diebitſch und Eliſe Tauſcher Thomaſius

ſtraße 1 Der Lehrer Franz Dietrich mud Marie Reinhardt Merſe
burg und Kl Brauhausgaſſe 22 Der Militär Jnvalide Louis Hage
mann und Sophie Fuhrmann Unter Teutſchenthal

Eheſchließnug
7 September Der Poſtſekretär Hermann Fritſch und Alma Prahmer

Vor dem Steinthor 11 und Hedwigſtraße 4
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Geboren

7 September Dem Fechtlehrer Eduard Schmunk eine T Martha
Johanna Selma Geiſtſtraße 23 Dem Reſtaurateur Friedrich Rocke
ein S Wilhelm Paul Friedrich Kellnergaſſe 5 Dem Schloſſer
meiſter Georg Zander eine T Charlotte Auguſte Marie Jda Spr 33

Dem Kleinpner Hermann Beyer eine T Dorothee Marie Jda
Diemitz Dem Schuhmacher Friedrich Ohr eine T Luiſe Annag
Zapfenſtraße 4 Dem Zimmermann Hermann Vetter ein S Her
mann Albert Bölbergaſſe J Dem Maurer Auguſt Hüſelitz eine T
Emmi Bertha Mühlgraben 2e Dem Zimmermann Auguſt Gaumitz
eine T Marie Emma Schillerſtraße 9 Dem Fleiſchermeiſter Karl
Kirſte eine T Emma Marie Diemitz Dem Schneider Erwin
Däumler eine T Helene Paula Berggaſſe 2

Geſtorben
7 September Die Wittwe Chriſtiane Seidel geb Städter 81

Gr Märkerſtraße 18 Der Lackirermeiſter Karl Hennicke 59
Alte Promenade 26 Des Tiſchler Eduard Petzold T Gertrud 2
Langeſtraße 9 Des Kaufmann Albert Fiſter S Kurt 9 Stein
weg 34 Des Tiſchler Hermann Lüdicke S todtgeb Gr Wall
ſtraße 38 Der Brieſträger Rudolf Hermsdorf 50 Schmale
gaſſe 1 Des Handarbeiter Gottlieb Blüthner Ehefrau Anna geb
duppe 56 Schützengaſſe 3 Des Maſchinenmeiſter Fritz Reh T

Klara 2 Schillerſtraße 2234 Des Schloſſermeiſter Otto Hirſch
T Frieda 9 Martinsgaſſe 3 Des Landgerichtsdirektor Paul
Reuter Ehefrau Ottilie geb Meyer 56 Weidenplan 4a Des
Polizei Wachtmeiſter Ludwig Weber S rege Wilhelm Albert
4 Großer Sandberg 9 Der Gutsbeſitzer Karl Beil 44
Diakoniſſenhaus
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480 500 673 99 989 172116 81 285 313 37 47 682 738 300 40 957 150 1783077

82 107 91 271 359 402 87 568 666 728 59 948 174042 166 340 5N 678 96 755 60
98 843 953 175002 83 352 438 67 70 72 815 77 913 176070 139 265 358 150
593 674 83 847 996 177171 214 43 67 333 412 20 28 510 608 805 36 77 972 178119
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Familien n
Statt beſonderer Meldung

Heute Nachmittag 8 R wurde uns
in

Herbert
durch den Tod entriſſen was tiefbetrübt

enel den 8 September 1891
Wiüx Otto n Fran geb Visebdoer

Gerichtlicher Verkauf
Der Ausverkauf der zur R Heine

ſchen Concursmaſſe gehörigen

igarren igaretten
Tabake etc

findet nur noch dieſe Woche im
Laden Thalamtſtr 11
am neuen Markt zu billigen Preiſen ſtatt

Halle a/S den 7 September 1891

J Ed Peuschel 9
Concurs Verwalter

Zu vermiethen
Parterre od J Etage

5 2 ſehr prakt eing 1Okt od ſpät z v Charlottenſtr 13 II
T St K 2c Andhalterſtraße 7
Albrechtſtr 29a Wohn 85 Thlr 1 Okt
Frdl Wohn 45 Thlr z v Taubenſtr 16

rungen z I Okt zu bez 80 u
34 Thlr desgl mit gr Schlafraum zu
6 Betten 45 u 55 Thlr Ludtwigſtr II

Wohnung 32 Thlr Stube n Keller 22
Th 1 Okt z bez Wörmlitzerſtr 32 I

Dryanderſtr 17 eine Wohnung zu ver
miethen Pr 315 Mk

2 St 1 K nebſt Entree u Zub
70 Thlr Hanfſack 4 I

2 Wohnungen beſt je aus 2 St
2 K nebſt Zub Bahnhofſtr 3 zum
1 Okt zu vermiethen Näheres

Land wehrſtr 12 im Reſtaurant
Schöne Wohnung 2 Stuben Küche u

Zub Pr 250 Mk Gr Ulrichſtr 23
zu verm Zu erfr daſelbſt im Reſtaurant

Kl Wohnungen erzu vermiethen

Albrechtſtr 3 v 4 Uhr
3 St u K 85 Thlr 1 10 Leſſingſtr 10

Frdl Stube Kam Küche nebſt Zub
zum 1 Okt zu vermiethen

Harz 15 p
Krukenbergſtr 5
Parterre Wohnung 2 Stuben Kammer
Küche fofort zu jedem Preis zu vermiethen
Näheres Dryanderſtr 17 Reſtaurant

Frdl Stube K u Zub C0 Thlr
1 Okt zu bez Pfännerhöhe 5bb I

Wohnung zu 30 Thlr zu verm
Saalberg 14a

Stube Bodenkam 30 Thlr 1
Okt zu verm Pfännerhöhe 5a
Wohn 68 Thlr zu v Lindenſtr 5 I

l Wohnung 2 St K u
70 Thlr Streiberſtr 3 Frau Stahlmann

Eine Wohnung für 28 Thlr zu verm
Weingärten 15

Wohnungen zu verm Meckelſtr 14
Logis I Etage 3 St K u Zub

1 Okt zu verm Gr Brauhansg 21
Wohnung zum 1 Okt zu bez

Saalberg 7
Eine halbe Etage für 270 Mk zu verm

Steinweg 32

Logis zu 36 u 65 Thlr Harzg 4
Schöne Wohnungen

im Jnnern der Stadt ſchönſte ge
ſunde Wohnlage z Abverm be
ſonders geſucht zu 60 75 100
u 135 Thlr Näheres

Jägerplatz 31 I Eckhaus
Wohn z 40 u 35 Thlr nebſt Zubeh

1 Okt zu verm Eichendorffſtr 5

Steinweg 37
iſt im Hinterhauſe eine Wohnung
zum 1 Okt zu vermiethen Näheres
daſelbſt beim Hausmann

Umſtände halber iſt eine geſunde
freundliche

2 Stuben u allHofwohnung r t
zu vermiethen reſp v j M zu
übernehmen Näheres

Bllcherſtr 10 im Lad
9

freundl Wohnung beſtehend aus Stube
Kammer Küche nebſt Zub wegzugshalb
zum 1 Okt zu vermiethen

Stube Kammer Küche für 56 Thlr
an ruh Leute z verm Brunneng 2

Sofort od ſpäter zu vermiethen
6 Wohnungen

im Preiſe von 156 168 240
246 270 u 285 ſowie
4 Pferdestall ſ 10 Pferde
Näheres bei Chemnitz

Mansfelderſtr 26 II
Meckelstrasse 3

rreundl Wohnnng beſt aus Stube
K u zum 1 Oktober zu vermieth
Näheres im Neſtanraut

Donnerstag

Gefl

General Anuzeiger für Halle und den Eaalkreis 10 September Seite 7
Eine Wohnung für 45 Thlr z 1 Okt

zu verm Fleiſchergaſſe 3
ine Wohnung von einzelnen Tenten

Preis 30 Thlr ſofort od ſpäter zu be
ziehen Trödel 13Stube Kam J p Wodenvlan 10

riedrichſtr 220
h

getheilte T Etage 2 St Kam Küche u
ub für 830 Mk per 1 Okt
Wohnung zu hir 1 Okt zu

ziehen Mansfelderſtr 21
Stube K u Zub verſchl Entree

vornh 52 Thlr veränderungsh 1 Okt
zu verm Streiberſtr 10
2 Die Veletage d Villa

Ludwig 2e Wörmlitzerſtr 30
herrſchaftlich eingerichtet mit Garten
benutzung iſt per 1 Okt für 800 Mk
zu vermiethen u ſofort zu beziehen

Hausmannswohnung
an kinderloſe Leute zu vermiethen

Parkftr 4
Wohnung ganz neu iſt zum 1 Okt f

270 Mk zu verm Mühlgraben 11
29 Albrechtſtraße 29

frdl I Etage 95 Thlr z Abverm ge
eignet ſofort oder 1 Oktbr zu beziehen
Daſelbſt 2 prachtvolle Oleander wegen
Raummangel ſehr b z verk Z erfr part

T St T KPart Wohnung u Küche auf
Ludwig 2c Wörmlitzerſtr 30 iſt f

200 Mk per 1 Okt zu verm u ſof
O zu beziehen

1 Stube 2 Kammern 1 Okt zu verm
Mühlberg 4

Hausmanns Wohnung an ruh Leute

zu verm Jägerplatz 3
Martinsgaſſe 2324

Wohn zu 200 250 Mk z 1 Okt zu v
K ſroſ Wohnung un T Dit Um

ſtände halber anderweitig zu verm
Krukenbergſtr 7 im Laden

Frdl Logis für 2 Herren
Müblberg l1e II

en
Möbl

0 Mk
Wohnung mit Kab Preis

Brüderſtr 4
Möbl Stube u Schlafkam zu verm

Auguſtaſtr 9 I
Möbl Zimmer billig zu vermiethen

Frieſenſtr 7 I r
Frdl möblirte Zimmer m Kab von
15 Mk ſof z verm Kl Klausſtr 17

Anſt möbl Stube zu verm
Streiberſtr 27 III r

Möbl Zimmer vornh monatl M
Mittelſtr 17 I

Frdl möbl Zim N d Bahn ſep Eing
ſof z bez Bahnhofſtr 14 b Knoche

G nd Zimmer zu vermiethen
Friedrichſtr 2 II r

Große gut möbl Stube ſofort oder
ſpäter zu vermiethen

Bölbergaſſe 3 II I
Möbl Schlafſtelle zu verm

Auguſtaſtr 1
Anſt Schlafſtellen offen

Schulberg 8 i Reſtaurant
Anſt Schlafſtellen offen

Auguſtaſtr 6a p
Markt 15 H II

Schlaſſſelle offen Mühſgaſſe
Schlafſtelle Gr Wallſtr 58
Schlafſt off Nähe Bahn Leipzigerſtr 57

Frdl Schlafſtelle vornh ſof zu verm
Dachritzg 13 I

Möbl Stube als Schlafſtelle zu verm
Kl Ulrichſtr 7 II

Frdl möbl Schlafſtelle
Gr Wallſtr 1e II r

Anſt Schlafſtellen offen
Graſeweg 6 I Fr Ludwig

2 anſt Schlafſtellen mit Koſt
Graſeweg 16

2

Frdl Schlafſtelle

Logis mit Koſt
Krauſenſtr 2 II I

EkelKaulenberg 5 6
Niederlagsräume Boden u möbl Zimmer
zu verm 1 Okt zu beziehen

Zu verpachten
Fleischerei

ſofort anderweit zu vergeben Off unt
D 21 an d Exp erb

BeeStube und Kammer
Mitte d Stadt zu miethen geſucht Off
u W 129 i d Exp d Bl abzugeben

Junger Mann
Büreaubeamter welcher ſich erſt verhei
rathet ſucht 1 Oktbr i anſtänd Hauſe
Wohnung von 50 60 Thlr Offert u
E o 8135 bef Rud Moſſe Halle

Teeres Zimmer im Königsviertel zu
miethen geſucht Adr mit Preis unter
D 38 in die Exp d Bl erb

Ein Herr ſucht in geſunder Lage
der Stadt eine unmöbl Wohnung
Offerten mit Preis unt B h 8147
bef Rud Moſſe Halle
in i Laden mit Sinde Vutter
und Eierhandlung zum 15 Oktober zu
miethen geſucht

fferten unter D 41 an die
Expedition dieſer Zeitung

Anſt Leute ſuchen Wohn v 50 70 Thlr
im Königsviertel Thomaſiusſtr 3a I l

Stellen finden
Tüchtige Kolportenre werden geſucht

bei hoher Proviſion Eduard Bolze
Buchhandlung Sophienſtr 1a

Diener Köchin Mädchen für Küche u
Haus u Kindermädchen erh g Stelle d

Frau Domke Jägergaſſe 1
Pleissige Igenten

und Acquiſitenre für Halle u Umgegend
werden für eine guteingeführte renom
mirte Feuerverſicherungs Geſell
ſchaft bei hoher Proviſion geſucht
Offerten unter N o 8094 bef

Nudolf Moſſe Halle
Einen kräftigen

Laufburſehen
ſuchen Klooß Bothfeld
Wiederverkäufer

u MHausjirer
für einen vorzüglichen leicht verkäuf
lichen Waſchartikel ſofort geſucht Offert
niederzul in der Exp d Bl u D 35

Einen Gehilfen ſucht
H Zachger Decorateur Hedwigſtr 5

Kellner u Hausburſchen
finden Stelle ſofort

Bureau Fortunga Geiſtſtr 41

Cagſchneider
erſten Ranges ſucht ſofort

Albert Droechsler
ß ür einechir Privatklinik

in Leipzig wird ein Heilgehilfe
oder gepr Krankenwärter geſucht
welcher bei Operationen Handreichungen
zu machen verſteht und zugleich Stelle
eines Hansmeiſters vertritt Adr mit
Zeugnißabſchriften unter B g 8162 bef

Rud Mofſſe Halle

Ein ordentl Mädchen von auswärts
für Hausarbeit u Kinder 1 Okt geſucht

Mühlweg 24b
Ein arbeitſ Mädchen per 15 Septbr

bei ſehr gutem Lohn geſucht
Leipzigerſtr 14 1 Tr

Feſteine perfekte Köchin
für ein Privat Haus nach Potsdam die
Hausarbeit mit übernimmt plätten und
nähen kann Zu melden Vormittags bis
11 Uhr Mühlweg 42 part

Jch ſuche zum 1 Dr g ein gewandtes

älteres Mädchen
für Küche u Hausarbeit

Frau Rechtsanwalt Dr Kaehne
Gr Ulrichſtr 35 1 Tr

Mädchen z Mäntelnähen a Lernende
werden angenommen Auguſtaſtr 6a p

Ein Schulmädchen nicht unter 183
Jahren zur Aufwartung geſucht

Wuchererſtr 16 1 Tr r
Maschinen Aäherinnen

welche tüchtig eingearbeitet ſind ſucht die
Wäſche u Schürzenfabrik

Landwehrſtr 1
Eine anſtändige Aufwartung

geſucht Näheres zu erfragen
Thurmſtr 16

Ein älteres Mädchen
zum Milchtragen zu miethen geſucht

Martinsberg 5
Suche per ſofort oder 1 Oktober eine

perfekte Köchin
Frau Bernh Most

Marienſtr 2

Geſuelt
z 1 Okt f e herrſch Haus eine perfekte
Köchin w etwas Hausarb übernimmt

Meldungen Martha Haus
Jm Speiſeſaal d Franckeſchen Stiftung

werd 1 Okt 2 Mädchen f Alles geſucht
2 anſtändige Kellnerinnen ſofort geſucht

Albrechtſtr 19
Aufwartung ſofort geſucht für den Vor

mittag Albrechtſtr 21 1 Tr
Mädch z Mäntelnäh geſ Thorſtr 24a Ir

ZTächt Schachtarbeiter
82 nach außerhalb geſucht

3P Angermann Karzerplans

zum Steine FahrenFuhrleute von der Kuhnt ſchen
Ziegelei bei Paſſendorf

geſucht Näh ertheilt der Ziegelmeiſter
Strich daſelbſt oder iſt Steinweg 43
im Comptoir zu erfragen

Einige geübte

Metalldreher
auf Meſſingpumpen

ſowie einige tüchtige

Mechaniken
auf feine Arbeit für dauernde Stellung

22 Offerten unter Z V 995 an
aasenstein Vogler inFrankfurt a M

Tücht Schloſſer
ſucht die Nagelfabrik Diemitz

1 tüchtigen Zimmerpolier

6 tüchtige Zimmergeſellen
auf Brettarbeit und

2 gute Pantiſchler
ſucht das Vaugeſchäft von

flotte Perſönlichkeit ca 25Kellner Jahre alt in gutem Geſchäft

fleißiger gediegenerHausdiener Menſch mit Platz u
Hotel Dienſt Kennt

Hausmädohen e in
und recht zuver

t iſt per 15 cr geſucht Schriftliche

geben perſönliche Vorſtellung daſelbſt
Donnerstag Vormittag 10 12 Uhr

Bekanntmachnng

2 der das Tiſchlerhandwerk gründ
lich verſteht u gute Zeugniſſe beſitzt
findet ſofort Stellung auf der

8 bei Halle a S
Auſtändiges Mädchen v auswärts
für Kinder u Hausarbeit d 15 Septbr

Geübte Mädchen auf Mäntelnähen geſ
Giebichenſtein Brunnenſtr 1 l

Geſ f d Nachmittage geb j Mädchen

10 Jahren Offerten unter D 86
Exped ds Blattes erbeten

Ein anſtändiges Mädchen

ſaub Stubenmädchen ſuchen Stelle durch
Frau Brieger Kl Brauhausgaſſe 12

1Zimmermädch Köchin b hoh Lohn z /10

Landwirthin Kochmamſells Köchinnen
Stuben Haus u Küchenmädchen finden
gute Stellen durch

I7 7 aRiedling in Naumburg a S

in Halle thätig geweſen

niſſen ſowie

mit helfen kann

Meldungen Hotel goldner Löwe abzu

1 Krankenwärter

Provinzial Irrenanſtalt Rietleben

geſucht Gr Ulrichſtr 47 1 Tr l

tüchtig in Handarbeiten für Kinder von

z 15 Sept f 2 Damen geſ einige recht

Hausknecht ſ Fr Schmidt Zenkergaſſe 11

Frau Fleckinger Kl Ulrichſtr 28

Zum 1 Okt ein Mädchen geſucht
von Schütz Gr Ulrichſtr 24 i L

1 junges Mädchen
ſuchen für den Verkauf als Lehrling

Rudolph Sachs K Co
Ein j Mädchen als Aufwartung für

den Vormittag geſucht
Schillerſtr 38 2 Tr rechts

chneiderin wird geſucht

Gr Ulrichſtr 40 1 Tr r
Mädchen v Lande f Kinder u Haus

arbeit geſucht Drvanderſtr 18
Aeltere Frau zum Federnreißen geſucht

Reſtaurant Fürſtenhof
Zum 1 Oktbr wird bei hohem Lohne

eine zuverläſſige nur mit guten Zeug
niſſen verſehene

Kinderfrau
geſucht Näh zu erfr Kirchthor 24

Tücht Dienſtmädchen
Lohn 40 Thlr ſofort geſucht

Gr Ulrichſtr 23 part
Ein Lehrling wird unter günſtigen

Bedingungen geſucht
alter Thiel Druckerei

Alter Markt 24

Ein junger Mann ſucht Stellung als
Heizer Off u B W poſtl Stedten erb

Flotter Hilfskellner ſucht Stellung zum
Viehmarkt Off u D 42 Exp d Bl erb
Mädchen f Küche u Hausarb m gut Zeugn
z 1 Okt geſ Henriettenſtr 27 II

Ein Mädchen von 15 16 J wird geſ
Offert an W Frey Schraplau erbeten

Anſt ehrl Frau ſucht z Viehmarkt Be
ſchäftigung Zu erfr Graſeweg 4 2 Tr

Ein anſtändiges g Mädchen
w Weißn erl hat u in Handarb n unerf
iſt wünſcht l St Zu erfr Mittelſtr 4 I r

Ein anſtänd Mädchen ſucht Aufwartung
Fleiſchergaſſe 6 1 Tr

Suche für meine Tochter
von 16 Jahren einen leichten Dienſt bei
einz Leuten Zu erfr i d Exp ds Bl

Ein tücht Mädchen f Küche u Haus
mit gut Buch ſucht 1 Okt Stelle durch
Fr Gutjahr Steinbocksg 2 am Trödel

Junge kräftige Fran
ſucht Amwartung oder ſonſtige Beſchäftig

von 4 Uhr Steinthor 2e
Ein anſt jg Mädchen ſucht leicht Dienſt

Zu erfr Giebichenſtein Schleifweg 9
Anſt Schulmädchen ſucht in ihren freien

Stunden Beſchäft Unterberg 13 2 Tr

Perkänunferin
Ein jung gebild Mädchen ſucht Stell

ung als Verkäuferin Selbiges war zuletzt
in einer feinen Conditorei thätig u ſucht
geſtützt auf gute Zeugniſſe per 1 Oktbr
anderw Stell Off D 18 Exp d Bl

Für ein anſt Mädch w ein Dienſt
geſucht Graſeweg

Anſt alleinſt Frau ucht Sia Urs
Kinderfrau Giebichenſt Eichendorffſſtr 36

J 3

J h 3 J 4 u2 r i

Wer erth einer
Aquarell u Oel O

Exp d Ztg erb
Alle Polſter u Tapezier Arbeit fert ſaub

eübte

Dame Malunterricht
ff in Pr sub D 39

u bill Sopha 6 Mk Matratze 50
P Lindermann Tap Brunoswarte 10a,pr

Jn Folge großen Fanges erhalte dieſe
Woche täglich friſche Zufuhren

Ia Helgol Angelſchellfiſch à Pfd
12 15 Pfg

Ia fetten Cabeljau à Pfd 15 Pfg
Nach auswärts ſende 8 Pfd franco

für 1,60 1,80 Mk unter Garantie für
lebendfriſche Ankunft

H A Treycdte Leipzigerſtr 52 a

Heidelbeer Weine
v Bäuker Co Saalfeld Verkaufſt
Leipzigerſtr 11 part Eing Sandberg
Gr Lager gut gepfl Rhein u Moſel
Roth Tokayer u Spaniſcher Weine
Prämiirt mit der ſilbernen Medaille 1891
zu Halle

u
ſollte mindeſtens einen Verſuch mit echtem

Kathreiner s
Kneipp s

Malzkaffee
machen denn pur getrunken iſt er ſehr
ſchmackhaft und nahrhaft zurHälfte mit
Bohnen gemiſcht wird der Kaffee Geſchmack

nicht im mindeſten beeinträchtigt in
beiden Fällen wird bedeutende Erſparniß
erzielt Nur echt mit Bild und Namens
zug des Herrn Pfarrer Kneipp Nieder
lagen in allen beſſeren Geſchäften der
einſchlägigen Branchen
Franz Kathreiner s Naechf München
Vertreter Herr Ottomar Schmidt

in Halle

Die Vergebung der
Synagogen Stellen

für das Jahr 1891/92 findet
Sonnab d 12 d Mts Abends 8 Uhr
an Ort u Stelle statt Reflektanten
werden zu diesem Termin um
pünktliohes Brsoheinen ersucht

Der Vorstand
Louis Sachs

Unterricht
in fr Handarb Weißßſtick Seiden
u Goldſtick Filetgpr c wird ertheilt
Giebichenſtein Rainſtr 7 gradaus
Wäſche zum Ausbeſſ in u außer dem

Hauſe wird angen Thorſtr 18 part
Sorgfält Anfert ff Damengard zu

bill Preiſe Kl Brauhausg 24 J
Wäſche zum Waſchen u Plätten wird

angenommen Gommergaſſe 10 H I
Anſt j Mädchen w d Schneid erl w
k ſich melden Nikolaiſtr 5 II

Jg Mädchen w d Mäntelnähen erl
k ſich melden Bechershof 7

Klaviermuſik auch mit Violine über
nimmt Geiſtſtraße 56 Hof II

Eine tüchtige Frau ſucht noch Wäſchen
Mittelwache 14 1

Möbelfuhren werden bill angenom
FritzReuterſtr 43 II

Sachen werd bill gereinigt geb und
gewendet Hermannſtraoße 6 III

Aufpoliren wird gut beſorgt
Breiteſtraße 19 III

Eine junge kräft Frau ſucht noch eine
Wäſche Gr Ulrichſtr 38 IV

Schneiderin empf ſich in u außer dem

Hauſe Thorſtr 32 Hof part
7 9Heirathsgeſuch

Ein Mann 40 Jahre alt mit Ver
mögen ſchuldenfreiem Beſitzthum auf dem
Lande und einem Jahreseinkommen von
1200 Mark ſucht behufs Verheirathung
die Bekanntſchaft einer Dame Wittwen
nicht ausgeſchloſſen zu machen und bittet
Off nebſt Phot u Angabe der näheren
Verhältn u D 34 in der Exped d Bl
niederzulegen Verlangt wird geg Sicher
ſtellung ein Vermögen von nicht unter
6000 Mark

Gr ſchw Hund u Abzugebenr Schloßgaſſe 1
Junges Huhn mit weißer Bruſt entl

Sophienſtr 28
Ein ſchw Teckel zugelaufen Abzuholer

Thomaſiusſtr 385000 Mark
ſind zum 1 Januar 1892 auf gute Hypo
thek auszuleihen Off u M e 8128
bef Rud Moſſe Halle

4000 Mark
auf gute Hypothek erſte Stelle geſucht
Off unt G b 83154 bef Rud Moſſe
Halle

Junge anſtändige Wittwe
bittet um Darlehn v 30 Mk auf 2 Mon
Offert unt D 28 Exped ds Bl

Vor 8 Tagen ein Schlüſſel verl Bitte
abzugeb Frieſenſtraße 8 part

Gold Vroche in Form eines Säbels
theures Andenken von d Laurentiusſtr

nach dem Stadttheater verloren Gegen
hohe Belohnung abzugeben

Laurentiusſtraße 15 II lks
Ein Paar Schnürgurte verloren Geg

Belohnung abzugeben Thorſtr 24 III
Von e arm Kinde 2 angef Handtücher

verl Abzg Rathhausg 14 Hof part

Goldenes Medaillon
gefnuden am Sonntage auf dem Feſt
platze O undebranàä

Brachſtedt den 7 Sept 1891
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mit Meſſen u Märkteverzeichniſſen ſämmtlicher deutſchen
Bundesſtaaten und einer Buntdruckbeilage

S Billigſter und reichhaltigſter Kalender

Preis 20 Pfenmige
Vorräthig in der Haupt Expedition des

r Ulrichſtr 56
in der Buchbinderei von Ed Gasper Schulberg 1 in Bürger s
Papier Handlung Leipzigerſtraße 64 und in der Buchhandlung von

E Trensinger Giebichenſtein Triftſtraße 3
T Wiederverkäufer erhalten hohen Rabatt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

990000000000Soeben iſt erſchienen

Der deutſche Michel
Illuſtrirter Familienkalencler für Stackt u Kankl

X

990900090Einmachezei
Hrnriette Davidis praktiſches Kochbuch
Ruf eines Muſterkochbuchs erworben
Preis broſchirt 3 Mk 50 Pf elegant gebunden 4 Mk 50 Pf

D

Kamoradschaft Knegerverein V 87 0771 zu Halle a S

Unſer Stiftungsfeſt
beſtehend in Concert Thenter und Ball findet Donnerstag den 10
d Mts in der KaiſerWilhelmshalle ſtatt wozu die Kameraden ſowie Freunde
des Vereins hiermit freundlichſt einladet Der Vorſtand

T Anfang 8 Uhr Abends
NB Sonntag den 20 d Mes findet ein Spaziergang nach Beuch

litz ſtatt Abmarſch punkt 2 Uhr Nachm v d Eisbörſe Eliſabethbrücke D V

Bahnhof Landsberg
Jn den Bahnhofs Anlagen Freitag den II September

Groſzes ExtraAbend Concert
ausgeführt von der Stadt Kapelle aus Bitterfeld

wozu ergebenſt einladen W Ritter A I
Uur 6 Tage Nur 6 Tage

v S

UX

BRoſzplatz Halle
So Großes mechaniſches Theater

J FIorieriXNach 3 jähriger Abweſenheit wieder eingetroffen
Jn dieſem Jahre vollſtändig neues Programm

Neul Die Wißmann ſche Expedition in Oſtafrika
Nach authentiſchen Quellen bearbeitet dargeſtellt durch ein
1000 Fuß langes Rieſencyclorama
Neu Die Sintfluth Nach der bibliſchen Geſchichte

dargeſtellt
W Neu Auftreten des Metr Williams mit ſeinenwunderbar dreſſirten Kakadus Papageien und Salonhündchen

Einzig in ſeiner Art Ohne Konkurrenz
I Größte Specialität auf dem Gebiete der Dreſſur I

Donnerstag den 10 Auguſt Abends S Uhr
Grosse Eröffnungs Vorstellung

Freitag Abends 8 Uhr
Haupt Vorſkellung

Sonnabend Abends 8 Uhr
m Gala WVorstellung

Entree Stuhlſitz 1 Mk 50 Pfg 1 Platz 1 Mk 2 Platz 60 Pfg Gallerie
80 Pfg Kinder unter 10 Jahren Stuhſſitz 1 u 2 Platz die Hälfte

Zu zahlreichem Beſuch dieſer höchſt intereſſanten u belehrenden Vorführungen

ladet ergebenſt ein E HenselDirector des Theater Morieux

Täglich frische Pfirsiche Weintrauben Ananas Melonen
frische Treidhaus Ananas Oporto Zwiebeln zum Füllen
neuen Magdeb Delikatess Sauerkohl Teltower Rühbehen

ltal Salat Hummer Majonaise Roastbeef Kalbsbraten
frische Frankfurter und Fraustädter Würstchen

gek Prager Delik Schinken Zunge Hamb Rauchfleisch
gef Schwolaskopf Zungen und Kalberonlade

eoht Westphäl Knochenschinken Braunschw Schlackwurst
Süssrahmtafelbutter der Molkerel Vacha und Wetterbarg

Echt Vestph Pumpernickel 4 Pfd 75 Pfg
Gr W Gebr Torn Fernsprecher

Groſzes Vereinszimmer
mit Pianino f Liedertafeln u Vereine für einige Abende abzugeben

Restaurant Mailſes Meckelſtr 3

er rtezrreee Asphalt Kegelbahn Wage uiſt die renovirte
vermiethen

für
HenrietteKochbuch welches außer allen wichtigen
allgemeinen
Recepte zum Einmachen von Ge J
müſen Früchten u ſ w enthält

welches in 31 vermehrter und verbeſſerter
Auflage vorliegt hat ſich infolge der uner
müdlichen Sorgfalt der Herausgeberin den

Vorzüge Zuverläſſigkeit Genauigkeit Reichhaltigkeit Sparſamkeit S

Verlag von Velhagen Klaſing in Bielefeld und Leipzig

Vorräthig in allen Buchhandlungen

In der jetzt beginnenden Einmachezeit
jede Haushaltung unentbehrlich

Davidis praktiſches

Regeln 180 ſpecielle

8 oJ Goncorcdia
9

De Geiſtſtraße 45
Direktion G Graßhoff J

Artiſtiſche Leiung G Röſſer 8

R
0

4
v

9 SprriglitätenCheater

l Ranges 5
Täglich große Vorſtellung u Concert

l Auftreten nachgenannter Kunſt
9 kapazitäten

The Original Mosers Elite
C Akrobaten Ben Rajah 0
S arabiſcher Landſchaftsmaler

For l Paula Krieger 9S Koſtümſoubrette Hr G Ro
O coska porträtähnl Darſtellungen

Senorita Juanitta 9Karema Lufitkünſtlerin 2
0 Mr Segommer König aller
s Ventriloquiſten u Jmitatoren

Herr Theodor Azetalos 58 Geſangskarrikariſt
Kaſſenöffnung 7 Uhr Anfang 8 Uhr

Preiſe der PlätzeSaal 50 Pf Balkon unnummerirt 5
75 Pf nummerirt 1 Mk Mittel

0 Loge 1,25 Mk 9Hauskapelle 18 Muſiker unter 8
Leitung des Kapellmeiſters Herrn

Schulz e 8
Nach der Vorſtellung im Parterre

Reſtaurant gr Freiconcert

X

0

An Sonn und Feſttagen von 5
11 I Uhrgr Frühſchoppenconcert 8

bei freiem Enutree 6
Der Billet Vorverkauf befindet

ſich von 11 1 Uhr Vorm und vonO 5 Uhr Nachm im Bureau der O
Concordia Paſſage Geiſtſtr Harz 0

O L ääWalhalla Theater
Direktion Nichard Hubert

Die berühmte
Joseph Phoites Gevellschaft

Pautomimen Darſteller
Miß Mary Palmer Mr A Huberty
und Little Harry Luft Gymnaſtiker u
Ringturner Mr Canary und Miß
Georgine Jongleur Equilibriſten
Herr Man de Wirth Chanſonetten
Parodiſt Die Schweſtern Lina und
Sophie Schönegger Geſangs Duet
tiſtinnen Herr Eugen Zocher Ge

ſangs Humoriſt
Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr

Vereinszimmer mit Pianino
noch a mite Abende in der Woche zu
vergeben

Rödels RestaurantSchulberg 8

eſchmeidig und verleiht derſelben ein
T yriglnalſtaſchen à 1 Mk 50 Pf
gelb

Gustav

ſenereht PiliSeh o Liter 20 Pfg

verzapft von einer Pilſnerin in National
tracht

Zum Augustiner
Große Klausſtraße 41

Stadt Zürich

Thalia
Heute Donnerstag Damenabend

Der Vorſtand

Koſten
ſcheue ich nicht um meinen Gäſten ein
wirklich ſchönes Exportbier zu kredenzen
Von jetzt ab verkaufe ich
bayreuther Herzoghbräu
eins der beſten Exportbiere zu dem Preiſe
wie halleſches Lagerbier verzapft wird
Ltr 0,4 zu 15 Pf 24 Fl zu Mk 3
Gaſtwirthen u Reſtaurateuren in Gebinden
beſtens empfohlen
Bayrisches Bierhaus Geiststr 26/27

Kupferkeſſel
neue in allen Größen ſtets vorräthig
Einige gebrauchte noch ſehr gut billigſt
Reparat u Verzinnung jeder Art ſchnell

A Tietz Kupferſchmiedemſtr
Kuhgaſſe 8 Halle a SLandwirthſchaftl ſowir kaufm

einf u dopp Buchführung
2c lehre Herren und Damen gründlich zu
bel Zeit geg mäß Honorar Nach Aus
wärts brieflich

Carl Giesegquth
Albrechtſtr 29 II l

Frau Horn aus Merſeburg beabſichtigt
am 15 Septemb d Js einen Curſus im
prakt Maaßnehmen und Zuſchneiden zu
eröffnen Anmeldungen ſow näh Ausk

Giebichenſtein Friedrichshöhe

Aniverſal Wäſche
in allen gangbaren Weiten ſtets vor
räthig bei

Otto Thieme
Teutſchenthal

u rekauten
ſehr rentablesViktualien Geſchäft

gute Geſchäftslage Mitte der Stadt Halle
iſt Veränderungs halb 1 Okt an zahlungs
fähigen Käufer zu verkaufen Nachweislich
180 Tonnen Bierumſatz Offerten beliebe
man unter Chiffre V O im Reſtaurant
Markt Nr 16 niederzulegen

2 fette Schweine
zu verkaufen Zörbig Schloßgaſſe 284

Wetterfahne auf jedes Haus paſſend
billig zu verkaufen Trödel 12 1 Tr

Petrol Kocher 9 Fl noch z g erh f
Marktleute iſt z verk Gr Steinſtr 66

Den mir gehörigen Pflaumen
anhang an dem Kockwitzer u Wieders
dorfer Wege will ich verkaufen

W eise
Naundorf bei Reideburg

Jo Hund welcher ſich z Ziehen eignet
billig zu verkaufen Steinweg 51

Ein Kinderwagen billig zu verkaufen
Brunoswarte 11

Polſtermöbel empfehlen
Matratzen

Bettſtellen

en

10 September

Bernh Dunckel Co
Reparaturen gut und ſofort

S
e

Nr 21 I

Zur Pflege der Haut

kau o Lys e Lohse
Lohſe s Lilien Milch

das reellſte Hautreinigungsmittel un
Sonnenbrand gelbe Flecken c n u

ugen
größere à 3 Mk und 6 Mk weiß

d Schutzmittel gegen Sommerſproſſen
aut blendend weiß weich und
es friſches geſundes i n

roſa

Tohse s Liliemnmilch Seife
die beſte und ſparſamſte aller ToiletteSeifen frei von jeder Schärfe zart

J und mild wie keine andere à Stück 75 Pf
Roſe und Veilchen à Mk 1,25 3 Stück 3 Mk 50

Lohse s Toilette Essig
Vinaigre de toilette

J erfriſchender als alle Bau de Cologne als Zuſatz zum Waſch und Badewaſſer
J kühlend auf die Haut wirkend Flaſche à 1,50

6 Stück 4 Mk parfümirt in

k Literfl 8,75 Mk
Lohse

Königlicher Hoflieferant

Berlin Jägerſtraße 46Fabrik feiner Parfümerien Toileite und mediciniſcher Seifen
Lager der beſten engliſchen u franzöſiſchen Specialitäten aus den erſten Häuſern

5 Franco Zuſendung der neueſten m ſämmtlicher in und ausländiſchen

W aaren Aufträge nach außerhalb prompt

Wegen Umzug eine Bettſtelle billig zu
verkaufen Zwingerſtraße 27 4 Tr

Bettſtelle m Matr u Waſchtiſch
zu verk Uett Schillerſtr 22e Hof I l

Ein Kinder Nachtſtühlchen bill zu verk
Krukenbergſtr 4 H v

Ein rädr Kinderwagen zu verkaufen
Giebichenſtein Hoheſtraße 18 Hof

Gebr Sackſtücken paſſ als gr Scheuer
lappen zu verk Gr Märkerſtraße 24

Fiegenbock z Zucht billig zu verkaufen
Reilſtraße 106 p

Kanarienweibchen billig zu verkaufen
Magdeburgerſtraße 404a III

i Preuß Lotterie Loos z 185 Lotterie
zu verkaufen Offert u D 32 Exp erb
Eine gr Waſchwanne u eine Leiter
zu verkaufen Becker

Giebichenſtein Brunnenſtraße 10
Tiſch f 4 Mk zu verk Leipzigerſtr 21 H II

Heckbauer u 6 Kanarienweibchen billig
zu verkaufen Zinksgartenſtr 4a Sout

Eine Zither und Cigarrenpreſſe iſt zu
verkaufen Kapellengaſſe 8 2 Tr

2 fette Schweine und mittlerer Keſſel
zu verkaufen Reilſtraße 105

2 Gaskronen 3 u flammig billig
zu verkaufen Gr Ulrichſtr 55 2 Tr
Mädchenkoffer zu verk Dryanderſtr 2 I l

Ziegenböcke zu verkaufen
Leipzigerſtraße 14 1 Tr

Ein gut Sopha billig zu
erhaltenes verkaufWeidenplan 13 II
Ein Spiegel mit Goldrahmen
aufs Land paſſ billig zu verkaufen

Oleariusſtr 1 II
Nähmaſchine Bettſtellen u Waſchgefäß

zu verkaufen Brüderſtr 12 Hof 2 Tr r
Gut erhalt tafelförmiges Klavier
für 60 Mark zu verkaufen

Charlottenſtraße 5 1 Tr

Mikroſkop
vorzgl Jnſtrum Seibert Krafft 70 bis
1400fache Vergröß Umſt halb preisw zu
verk Offert u D 40 Exp ds Bl erbeten

Dunkler Kleiderſekretär 2 BVettſt
ſpotthillig z verk Reilſtr 129 Cig Geſch

Cylinder Bureau wegen Umzug billig
zu verkaufen Schülershof 15 p

Hocheleg neue Singer Nähmaſchine ſpott
billig zu verkaufen Sophienſtr 19 i K

Eine ſchon gebr Geige mit Schule zu
verkaufen Mühlweg 23a H 1 Tr

Ein Kinderwagen zu verkaufen
Deſſauerſtraße 4

Neues beſſeres Sopha
billig zu verkaufen Bölbergaſſe 3 II I

Leere Kiſten zu verkaufen bei
B Trendel Nachf Gr Ulrichſtr 40

Ein gut erhalt Wiener Flügel
für 160 Mk zu verk A Olawsky

Radewell b Ammendorf Halle

nenFür gut erhalt Ball u Geſellſchafts
kleider Möbel Betten Herren u
Damenſachen zahlt die höchſten Preiſe
Frau ohmann Dachritzgaſſe 14

Alten Limb Küſe
wenn auch noch ſo alt kaufe jeden Poſten

Offert unt J b 8059 bef Rudolf
Moſſe Halle

Wer verkauft alte Münzen Offerten
unter D 33 Exp ds Bl erbeten
Gebr Flaſchen Patentverſchlußz
werden zu kaufen geſucht Thorſtraße 18

Gut erhalt Herren Schreibtiſch zu kaufen
geſucht Off mit Preisang Wilhelmſtr 8 II

Schlachtewanne zu kaufen geſucht
Schulberg 8 Reſtaurant

Kleine Kobelbant zu kaufen geſucht
Adr mit Pr u Chiffre D 37 Exp d Bl erb

als anerkannt gut und billig
Zarfüßtßzerſtr

10

e

e e
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